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... wenn‘s um die Wurst geht !

Wochenangebote
vom 19. Okt. bis 25. Okt. 2023 

 Pfanne nach »Gyros Art« 1 kg 14,90 €

 Schweine-Schnitzel,
 (Oberschale, Nuss od. Hüfte) 1 kg 13,90 €

 Kurfürstenwurst 100 g 1,49 €

 Zwiebelleberkäse, Aufschnitt 100 g 1,39 €

 Bratenaufschnitt 100 g 1,49 €
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Stadt Klingenberg a.Main – Amtliche Nachrichten

FRIEDENSGEBET 

Beten Sie mit uns für den Frieden in Israel, der Ukraine und der ganzen Welt. 
Wir laden Sie sehr herzlich zum Friedensgebet mit musikalischer Umrahmung

am Freitag, 20.10.2023

um 19 Uhr

am Synagogenplatz

ein.

Wir möchten ein Zeichen setzen und nicht gleichgültig bleiben, sondern durch unser 
Gebet in der Gemeinschaft den Frieden stärken und unsere Verbundenheit ausdrücken.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Pfarrerin Dr. Iris Kreile für die evangelische Kirche   
Katharina Völker für die katholische Kirche
Bürgermeister Ralf Reichwein für die Stadt Klingenberg

Totengedenkfeiern an Allerheiligen 
 
An Allerheiligen finden wie in jedem Jahr auf den Friedhöfen der Stadt Klingenberg a. 
Main die Totengedenkfeiern für unsere Verstorbenen statt. Der Gedenktag erinnert an 
unsere verstorbenen Angehörigen und an die vielen Menschen, die durch Kriege, Gewalt, 
Flucht und Terror ums Leben gekommen sind.
 
Wir bitten die Vereine mit ihren Fahnenabordnungen der Gedenkfeier einen würdigen 
Rahmen zu verleihen. Die Bevölkerung ist zu diesen Gedenkfeiern mit einem gemein-
samen Gräberbesuch auf den Friedhöfen sehr herzlich eingeladen. 
 
Die Totengedenkfeiern auf den Friedhöfen beginnen: 
 
im Stadtteil Trennfurt um 13:30 Uhr   
im Stadtteil Klingenberg um 14:30 Uhr  
im Stadtteil Röllfeld um 16:00 Uhr 

Ralf Reichwein 
1. Bürgermeister
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Auf Grund von fehlenden Anlagen auf unserer Homepage im Zuge 
der vorangegangenen erneuten öff entlichen Auslegung 
(28.09. - 16.10.2023) muss eine erneute Off enlage über einen Zeit-
raum von weiteren 2 Wochen mit sämtlichen Anlagen erfolgen. 
Wir bi� en dies zu beachten!

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) 
2. Änderung des Bebauungsplans „Südliche Innenstadt“ 
und 4. Änderung des Flächennutzungsplans als Berich� gung

Bekanntmachung der erneuten öffentlichen Auslegung gem. § 4 a Abs. 3 BauGB

Die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonst. Träger öffentlicher Be-
lange zur 2. Änderung des Bebauungsplans „Südliche Innenstadt“ mit der 4. Änderung 
des Flächennutzungsplans als Berichtigung erfolgte in der Zeit vom 03.08. bis 05.09.2023. 

Durch die vorgetragenen Stellungnahmen und im Rahmen der Abwägungsbeschlüsse 
aus der Stadtratssitzung vom 12.09.2023 ergaben sich nun in der Planung verschiedene 
Änderungen, so dass eine erneute verkürzte öffentliche Auslegung und Behördenbetei-
ligung notwendig wird. 

Folgende Ergänzungen/Korrekturen wurden im Planentwurf vorgenommen:
Ergänzung der Lärmpegelbereiche,
Ergänzung des 60-m-Bereichs des Mains,
Ergänzung bzw. Reduzierung der zu pflanzenden Bäume vor dem Rathaus bzw. 
am Maindamm,
Ergänzung zwingende Grenzbebauung für die Tiefgarage zum Anwesen Fl. Nr. 1450/14,
Verdeutlichung der Baufeldabgrenzung im Allgemeinen Wohngebiet

Die Änderungen und Ergänzungen der Festsetzungen und Hinweise sind im Plan und in 
der Begründung rot eingefärbt, diese Änderungen betreffen: 

Ziffer A.2.2.2 Rücksprung des Staffelgeschosses im WA 1 im rückwärtigen Bereich, Bau-
liche Möglichkeiten auf der Tiefgarage (WA 3)
Ziffer A.3.2 Ergänzung zwingende Grenzbebauung der Tiefgarage
Ziffer A.6.2 Verschiebung der Regelung zum Niederschlagswasser von den Hinweisen zu 
den textlichen Festsetzungen
Ziffer A.9.4 Ergänzungen zum Artenschutz
Ziffer B.3 Abstandsflächen
Ziffer C. Hinweise zu Altlast, Grundwasser, Immissionsschutz, Artenschutz, 60 m-Bereich 
des Mains und Standsicherheitsnachweis
Ziffer D. Ergänzung HQextrem und 60 m-Bereich des Mains
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Der überarbeitete Entwurf der 2. Bebauungsplanänderung „Südliche Innenstadt“ mit 
Begründung und der Berichtigung des Flächennutzungsplans liegen erneut im Rathaus 
der Stadt Klingenberg a. Main, Bauamt, Zimmer 27, Wilhelmstr. 12, 63911 Klingenberg 
a. Main

vom 27.10. bis einschließlich 10.11.2023

während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus. Diese sind: 
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich 
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Gem. § 4 a Abs. 3 Satz 3 BauGB wird die Dauer der Auslegung und die Frist zur Abgabe der 
Stellungnahmen entsprechend verkürzt. 

Die abgegebenen Stellungnahmen dürfen sich nur auf die Änderungen beschränken.

Stellungnahmen können während dieser Frist in Textform oder während der Dienststun-
den zur Niederschrift abgegeben werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
die 2. Änderung des Bebauungsplans „Südliche Innenstadt“ mit der Berichtigung des 
Flächennutzungsplans unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Be-
bauungsplanänderung sowie der Berichtigung des Flächennutzungsplans nicht von Be-
deutung ist. 

Umweltprüfung und Ausgleichsflächen:
Die 2. Bebauungsplanänderung „Südliche Innenstadt“ erfolgt gem. § 13 a BauGB im be-
schleunigten Verfahren, so dass gem. § 13 Abs. 3 BauGB auf eine Umweltprüfung ver-
zichtet werden kann. Eine Eingriffs- und Ausgleichsflächenbilanzierung ist ebenso ent-
behrlich.

Folgende Anlagen liegen der 2. Bebauungsplanänderung „Südliche Innenstadt“ bei:
- Schalltechnische Untersuchung Dr. Gruschka vom 25.01.2013
- Schalltechnische Untersuchung „Winzerfest“ Dr. Gruschka vom  28.01.2023
- Artenschutzrechtliche Potentialanalyse Peter C. Beck vom 14.09.2022
- Kurzbericht und Ergänzung des Berichts zum potentiellen Vorkommen der 
 Fledermäuse Peter C. Beck vom 12.04. 2023 und vom 04.07.2023

Der Inhalt der Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegenden Un-
terlagen sind auch im Internet unter www.klingenberg.de – Wirtschaft, Bauen, Wohnen 
– Bauen – Bauleitplanung – Aktuelle Offenlage veröffentlicht. 

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 
Buchst. e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“, das ebenfalls öffentlich ausliegt.
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Nur bei Flächennutzungsplänen:
Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsge-
setzes) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gem. § 7 Abs. 3 S. 1 
UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig gelten gemacht hat, aber hätte geltend gemacht werden kön-
nen (§ 3 Abs. 3 BauGB). 

Stadt Klingenberg  a. Main, 12.10.2023

Ralf Reichwein
1. Bürgermeister
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Rechtsgrundlagen
Dieser Plan enthält Festsetzungen nach
§ 9 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.
November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch die Art. 1 des Gesetzes vom 28 Juli
2023 (BGBl. I Nr. 221),
der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.
November 2017 (BGBI. I S. 3786), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 3. Juli
2023 (BGBl. I Nr. 176),
der Bayerischen Bauordnung (BayBO) vom 14. August 2007, zuletzt geändert durch Art.
13a Abs. 2 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBl. S. 371) und
der Planzeichenverordnung (PlanZV 90) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58),
zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl I S. 1802).

A. Planungsrechtliche Festsetzungen
(§ 9 BauGB und BauNVO)

 Grenze des Geltungsbereiches (§ 9 Abs. 7 BauGB)

1. Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 4 und 5 BauNVO)

1.1 Allgemeine Wohngebiete
(§ 4 BauNVO i. V. m. § 1 Abs. 6 BauNVO)

  WA Von den Nutzungen nach § 4 Abs. 2 BauNVO sind zulässig:
Wohngebäude und Anlagen für soziale, gesundheitliche und kulturelle Zwecke.

Nicht zulässig sind:
Die der Versorgung des Gebietes dienenden Läden, Schank- und Speisewirtschaften, nicht
störende Handwerksbetriebe sowie Anlagen für kirchliche und sportliche Zwecke. (§ 1 Abs. 5
BauNVO)

Alle sonstigen nach § 4 Abs. 3 BauNVO ausnahmsweise zulässigen Nutzungen werden
ausgeschlossen und sind nicht Gegenstand des Bebauungsplans. (§ 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNVO)

Verfahrensvermerke
Die Bebauungsplanänderung ist durch Beschluss des Stadtrates vom
18.07.2023 gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13a BauGB aufgestellt und am __.
__.2023 ortsüblich bekannt gemacht worden.

Der Bebauungsplanentwurf einschließlich der Begründung in der Fassung vom
24.07.2023 wurde gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 13a BauGB in der Zeit vom
03.08.2023 bis einschließlich 05.09.2023 öffentlich ausgelegt. Die von der
Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden
gemäß § 4 Abs. 2 i.V.m. § 13a BauGB von der öffentlichen Auslegung informiert
und in der Zeit vom 26.07.2023 bis einschließlich 28.08.2023 am Verfahren
beteiligt.

Der Bebauungsplanentwurf einschließlich der Begründung in der Fassung vom
12.09.2023 wurde gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 13a BauGB in der Zeit vom
28.09.2023 bis einschließlich 16.10.2023 erneut öffentlich ausgelegt. Die von
der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
wurden gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 13a BauGB von der öffentlichen Auslegung
informiert und in der Zeit vom 28.09.2023 bis einschließlich 16.10.2023 am
Verfahren beteiligt.

Die Stadt Klingenberg a. Main hat mit Beschluss des Stadtrates vom __.__.2023
die Bebauungsplanänderung in der Fassung vom __.__.2023 gem. § 10 Abs. 1
BauGB als Satzung beschlossen.

 Ralf Reichwein
Stadt Klingenberg a. Main, __.__.2023 Erster Bürgermeister

Ausgefertigt:
Es wird hiermit bestätigt, dass der zeichnerische und textliche Teil der Bebau-
ungsplanänderung in der Fassung vom __.__.2023 mit dem Satzungsbeschluss
des Stadtrates vom __.__.2023 identisch ist.

 Ralf Reichwein
Stadt Klingenberg a. Main, __.__.2023 Erster Bürgermeister

Der Satzungsbeschluss wurde im Amtsblatt vom __.__.2023 gemäß § 10 Abs. 3
BauGB ortsüblich bekanntgemacht. Die Bebauungsplanänderung mit Begrün-
dung wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu
jedermanns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Aus-
kunft gegeben. Die Bebauungsplanänderung ist damit in Kraft getreten.

 Ralf Reichwein
Stadt Klingenberg a. Main, __.__.2023 Erster Bürgermeister

1.2 Sondergebiete
(§ 11 Abs. 2 BauNVO)

   SO Es wird ein Sondergebiet „Pflege“ festgesetzt.
Im Sondergebiet ist eine Seniorenpflegeeinrichtung einschließlich aller zugeordneter
Funktions-, Lager- und sonstiger Nebenräume sowie Gastronomiebereich zulässig.

Dem Sondergebiet wird der Schutzgrad eines Mischgebietes zugeordnet.

2. Flächen für den Gemeinbedarf
(§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)

Öffentliche Verwaltungen

hier: Rathaus

Der Fläche für Gemeinbedarf wird der Schutzgrad eines Mischgebietes zugeordnet.

3. Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 16 Abs. 2 Nr. 1 - 3 BauNVO)

3.1 Grundflächenzahl
(§ 16 Abs. 2 Nr. 1 BauNVO i. V. m. § 19 Abs. 4 BauNVO)
Die Grundflächenzahl wird mit 0,6 festgesetzt.

2.2 Höhe baulicher Anlagen
(§ 16 Abs. 2 Nr. 3 BauNVO i. V. m. § 18 Abs. 1 BauNVO)

2.2.1 Erdgeschossfußbodenhöhe
Die Erdgeschossfussbodenhöhe muss mindestens 124,36 mNHN betragen.

2.2.2 Wandhöhen
WH Wandhöhe

Die Wandhöhen werden wie folgt begrenzt:

WA 1 133,80 bis 136,80 mNHN,
Die Wandhöhe darf bei Ausbildung eines Staffelgeschoss unter Beachtung folgender
Abhängigkeiten um 3,00 m überschritten werden:

Rücksprung hinter die darunterliegenden Fassaden:
zur Wilhelmstraße mind. 0,75 m. Davon ausgenommen ist jeweils ein Treppenhaus mit einer
Breite von 7,0 m.
zu den äußeren seitlichen und rückwärtigen Fassaden mind. 2,50 m,
Dachüberstände sind unzulässig.

Darüber hinaus ist das Gebäude ab einer Höhe von 133,80 mNHN in zwei Baukörper zu
teilen. Diese dürfen jeweils maximal 26,0 m breit sein und müssen untereinander einen
Abstand von 6,0 m einhalten.

WA 2 132,50 mNHN,
Die Wandhöhe darf bei Ausbildung eines Staffelgeschoss unter Beachtung folgender
Abhängigkeiten um 3,0 m überschritten werden:

Rücksprung hinter die darunterliegenden Fassaden:
zur Mainuferpromenade mind. 2,50 m,
zu den seitlichen Fassaden mind. 0,75 m,
Zum Innenhof keine Anforderungen.

Die Wandhöhe darf im WA 1 und 2 durch Fotovoltaikmodule o.ä. um 1,0 m überschritten
werden.

WA 3
Oberhalb der Fläche für die Tiefgarage sind untergeordnete eingeschossige Gebäude und
Garagen zulässig.

Sondergebiet „Pflege“ 133,40 mNHN,
Fläche für Gemeinbedarf 136,40 mNHN.

Die Wandhöhe ist die Oberkante der Brüstung oder die Oberkante des Gebäudes bzw. der
Attika.

3. Bauweise
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i. V. m. § 22 Abs. 2 und 3 BauNVO)

3.1 Offene Bauweise
   o Im Allgemeinen Wohngebiet 2 wird die offene Bauweise festgesetzt.

3.2 Abweichende Bauweise
   a Im Sondergebiet „Pflege“ und im Allgemeinen Wohngebiet 1 wird die abweichende Bauweise

festgesetzt.

In der abweichenden Bauweise sind auch Gebäudelängen über 50 m zulässig, wenn die
Gebäude mit seitlichem Grenzabstand unter Berücksichtigung der Abstandsflächenregelungen
des Artikels 6 BayBO errichtet werden.

Zwingende Grenzbebauung

Baugrenze (§ 23 BauNVO)
Innerhalb der Allgemeinen Wohngebiete sind Überschreitungen der Baugrenzen durch
Terrassen, Balkone und Stellplätze unzulässig.

Stellplätze mit ihren Zufahrtsflächen sind außerhalb der Baugrenzen nur im Sondergebiet und
der Fläche für den Gemeinbedarf zulässig.

4.  Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)
Fuß- und Radweg

Freizuhaltende Sichtflächen
Innerhalb von Sichtflächen dürfen sichtbehindernde Anlagen jeglicher Art, wie Einfriedungen,
Bewuchs, Aufschüttungen, Stapel usw., eine Höhe von 0,80 m über Fahrbahnoberkante nicht
überschreiten.

Grundstückszufahrten
An Grundstückszufahrten ist ein Stauraum von mind. 5 m Tiefe ab Hinterkante des neuen
Gehweges herzustellen, der nicht eingezäunt oder abgesperrt werden darf.

Anlage von Stellplätzen an der Staatstraße
Die Anlage von Senkrechtparkplätzen an der Staatsstraße ist unzulässig. Stellplätze in
Schräganordnung sind außerhalb der freizuhaltenden Sichtflächen möglich, wenn die
Straßenbaubehörde zustimmt.

Ein- und Ausfahrtbereich

5. Öffentliche und private Grünflächen
(§ 9 Abs.1 Nr. 15 BauGB)

5.1 Öffentliche Grünflächen

Zweckbestimmung
Parkanlage

Innerhalb der Parkanlage dürfen Gehwege und befestigte Plätze ausgebildet werden.

5.2 Nicht überbaubare Grundstücksflächen
Die nicht überbaubaren Grundstücksflächen sind gärtnerisch anzulegen. Je ange-fangene
500 m² Grundstücksfläche ist mindestens ein großkroniger Laubbaum 1. Ordnung oder sind
mindestens 2 kleinkronige 2. Ordnung gemäß der Pflanzliste zu pflanzen und bei Abgang
gleichwertig zu ersetzen. Bestehende Bäume können angerechnet werden.

6. Flächen für den Hochwasserschutz
(§ 9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB)

6.1 Bei Neubaumaßnahmen ist Folgendes zu beachten:

6.1.1 Gebäudeöffnungen sind erst ab einer Höhe von 124,36 müNN zulässig.
Davon ausgenommen sind Tiefgaragenebenen.

6.1.2 Sofern der Bau von Kellern vorgesehen ist, sind diese baulichen Anlagen so auszuführen,
dass ein Eindringen des Wassers verhindert werden kann.

6.1.3 Zur Vermeidung von Verunreinigungen des Grundwassers ist bei Gebäuden, die mit Öl oder
anderen wasserverunreinigenden Stoffen beheizt werden sollen, sicherzustellen, dass diese
Stoffe nur in bauaufsichtlich zugelassenen Behältern gelagert werden dürfen oder
Lagerräume so abzusichern sind, dass eine Verunreinigung des Wassers ausgeschlossen
werden kann.

6.2 Regelungen zum Niederschlagswasser
6.2.1 Versickerung des anfallenden Niederschlagswasser

Stellplätze und Wege sind so herzustellen, dass Niederschläge versickern oder in
angrenzende Pflanzflächen entwässert werden können.

6.2.2 Ableitung des Dachflächenwassers
Das auf Dachflächen anfallende Niederschlagswasser ist durch einen Überlauf in den Main
abzuleiten.

6.2.3 Dachmaterialien
Dachflächen dürfen nicht mit Eindeckungen versehen werden, die eine Lösung von Metallen
in das Niederschlagswasser ermöglichen.

6.2.4 Die Einleitung von Grund-, Drän- und Quellwasser in die öffentliche Kanalisation ist nicht
zulässig.

7. Mit Leitungsrechten zu belastende Flächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

7.1 Leitungsrechte
Auf den Flurstücken mit den Fl. Nrn. 1421, 1422, 1422/3, 1423, 1430, 1436, 1439 und 1450/1
werden Leitungsrechte zugunsten der Versorgungsträger festgesetzt.

L Leitungsrechte

8. Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)
lärmzugewandte Fassadenseite

8.1 Lärmpegelbereiche nach DIN 4109
Zum Schutz vor Außenlärmeinwirkungen ist bei der Errichtung und der Änderung von
Gebäuden die Luftschalldämmung der Außenbauteile schutzbedürftiger Aufenthaltsräume
entsprechend den Anforderungen der DIN 4109 "Schallschutz im Hochbau - Anforderungen
und Nachweise" vom November 1989 auszubilden. Grundlage hierzu sind die
Lärmpegelbereiche, die gemäß Tab. 8 der DIN 4109 den im Plan gekennzeichneten
maßgeblichen Außenlärmpegeln wie folgt zugeordnet sind:

Maßgeblicher   Lärmpegel-
Außenlärmpegel dB(A) bereich
 <60 II
 60 bis 65 III
 65 bis 70 IV
 >70 V

Die erforderlichen Schalldämm-Maße der Außenbauteile sind in Abhängigkeit von der
Raumnutzungsart und Raumgröße im Baugenehmigungsverfahren gemäß DIN 4109
nachzuweisen.

Von dieser Festsetzung kann gemäß § 31 Abs. 1 BauGB ausnahmsweise abgewichen
werden, wenn im Baugenehmigungsverfahren der Nachweis erbracht wird, dass im Einzelfall
geringere Lärmpegelbereiche an den Fassaden vorliegen (z. B. durch Gebäudeabschirmung).
Die Anforderungen an die Schalldämmung der Außenbauteile können dann entsprechend den
Vorgaben der DIN 4109 reduziert werden.

8.2 Schalldämmende Lüftungseinrichtungen
Zum Schutz vor Straßenverkehrslärmeinwirkungen sind bei der Errichtung und der Änderung
von Gebäuden in Schlaf- und Kinderzimmern, die zur Belüftung erforderliche Fenster zur
lärmzugewandten Fassadenseite bis zu einem Abstand von ca. 45 m zum Rand der Wilhelm-
und Brückenstraße besitzen, schalldämmende Lüftungseinrichtungen vorzusehen. Auf
dezentrale schallgedämmte Lüftungsgeräte kann verzichtet werden, wenn die Gebäude mit
einer zentralen Lüftungsanlage ausgestattet sind und hierdurch ein ausreichender und
schallgedämmter Luftaustausch gewährleistet ist.

Von dieser Festsetzung kann gemäß § 31 Abs. 1 BauGB ausnahmsweise abgewichen
werden, wenn im Baugenehmigungsverfahren der Nachweis erbracht wird, dass die zum
Lüften geeigneten Fenster von Schlaf- und Kinderzimmern im Einzelfall mit Außenpegeln des
Straßen- und Schienenverkehrslärms von nachts weniger als 50 dB(A) beaufschlagt sind.

9. Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Boden, Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 1a BauGB)
Anpflanzen von Bäumen

9.1 Anpflanzen von Bäumen
Die im Plan dargestellten Bäume entlang der Wilhelmstraße sind zu pflanzen und dauerhaft
zu erhalten. Die Standorte sind verschiebbar, nicht jedoch deren Anzahl.

Folgende Baumarten sind vorrangig zu pflanzen:

Pflanzenvorschlagsliste Bäume
Pflanzqualität: Hochstamm, 3 x verpflanzt, 14 - 16 cm Stammumfang

Laubbäume I. Ordnung
Folgende Bäume sind vorrangig zu pflanzen:
Acer platanoides Spitz-Ahorn
Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn
Quercus petraea Trauben-Eiche
Quercus robur Stiel-Eiche
Tilia cordata Winter-Linde
Tilia platyphyllos Sommer-Linde
Fraxinus exelsior Gemeine Esche
Juglans regia Walnuss
Ulmus carpinifolia Feldulme

Laubbäume II. Ordnung
Folgende Bäume sind vorrangig zu pflanzen:
Acer campestre Feld-Ahorn
Betula pendula Sand-Birke
Carpinus betulus Hainbuche
Crataegus laevigata Rotdorn
Crataegus monogyna Weißdorn
Malus in Sorten Apfel
Prunus in Sorten Kirsche, Pflaume etc.
Pyrus in Sorten Birne
Sorbus aucuparia Eberesche
Sorbus aria Mehlbeere

Erhaltung von Bäumen

9.2 Erhaltung von Bäumen
Die im Plan dargestellten Bäume sind dauerhaft zu erhalten und bei Abgang zu ersetzen.

9.3 Dachbegrünung (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)
9.3.1 Dächer (nur Allgemeine Wohngebiete)

Mit Ausnahme von Dachterrassen sind 70% der Dachflächen extensiv zu begrünen. Der
Substrataufbau muss mindestens 15 cm betragen. Sofern auf den Dächern
Fotovoltaikanlagen errichtet werden, darf der Begrünungsanteil auf 30% reduziert werden.

9.3.2 Tiefgaragen
Tiefgaragen und andere bauliche Anlagen unterhalb der Geländeoberfläche sind mit einer
mindestens 0,30 m starken Vegetationstragschicht zu überdecken und zu begrünen. Von der
Dachbegrünung ausgenommen sind Wege und Terrassen.

9.4 Artenschutz
9.4.1 Gehölzrückschnitte und -fällungen

Vor Beginn von Fäll- und Rückschnittarbeiten sind die betroffenen Gehölze durch eine
fachkundige Person auf ein Vorkommen von europarechtlich geschützten Vogelarten, Arten
des Anhangs IV der FFH-Richtlinie und deren gesetzlich geschützten Lebensstätten
hinzukontrollieren (u.a. Vögel und Fledermäuse sowie ihre Lebensstätten wie Baumhöhlen,
Schwalbennester oder Spaltenquartiere). Bei bestätigtem Vorkommen ist vor
Maßnahmenbeginn die Untere Naturschutzbehörde Miltenberg zu kontaktieren und das
weitere Vorgehen abzustimmen.

9.4.2 Abbruch oder Umbau von Gebäuden
Vor Abbruch oder Umbau von Gebäuden sind diese durch eine fachkundige Person auf ein
Vorkommen von europarechtlich geschützten Vogelarten, Arten des Anhangs IV der FFH-
Richtlinie und deren gesetzlich geschützten Lebensstätten hinzukontrollieren (u.a. Vögel und
Fledermäuse sowie ihre Lebensstätten wie Schwalbennester oder Spaltenquartiere). Bei
bestätigtem Vorkommen ist vor Maßnahmenbeginn die Untere Naturschutzbehörde
Miltenberg zu kontaktieren und das weitere Vorgehen abzustimmen.)

10. Sonstige Planzeichen
 Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen (§ 1 Abs. 4 und § 16 Abs. 5 BauNVO)

TG Tiefgarage

B. Bauordnungsrechtliche Festsetzungen
(§ 9 Abs. 4 BauGB in Verbindung mit § 81 BayBO)

1. Gestaltung der baulichen Anlagen
(§ 81 Abs. 1 Nr. 1 BayBO)

1.1 Dächer
1.1.1 In den Allgemeinen Wohngebieten und in der Fläche für den Gemeinbedarf sind nur

Flachdächer oder flachgeneigte Dächer bis max. 7° zulässig.

1.1.2 Im Sondergebiet „Pflege“ sind die Dächer mit einer Dachneigung von mindestens 15° und
maximal 25° auszubilden. Die Dächer sind in rotorangenem bis rotbraunem Farbton
einzudecken.

1.2 Einfriedungen
Die Einfriedungshöhe zu den seitlichen privaten Grundstücksgrenzen wird mit 2,0 m über
Oberkante natürliches Gelände festgesetzt. Mauern oder Gabionenwände sind unzulässig.

Die Einfriedungshöhe zur Straße wird mit 0,80 m hoch über Oberkante Gehweg/Straße
festgesetzt. Sockelmauern sind nur bis zu einer Höhe von 0,30 m zulässig.

Zu den öffentlichen Grünflächen dürfen die Grundstücke nur durch Hecken und/oder
Sträucher eingefriedet werden. Mauern und Zäune sind unzulässig.

2. Abstandsflächen
Es gelten die Abstandsflächenregelungen des Art. 6 BayBO.

C. Hinweise
1. Bodendenkmalpflege

Wer Bodendenkmäler auffindet, ist verpflichtet, dies unverzüglich der Unteren
Denkmalschutzbehörde oder dem Landesamt für Denkmalpflege anzuzeigen. Zur Anzeige
verpflichtet sind auch der Eigentümer und der Besitzer des Grundstücks, sowie der
Unternehmer und der Leiter der Arbeiten, die zu dem Fund geführt haben. Die Anzeige eines
der Verpflichteten befreit die übrigen. Nimmt der Finder an den Arbeiten, die zu dem Fund
geführt haben, aufgrund eines Arbeitsverhältnisses teil, so wird er durch Anzeige an den
Unternehmer oder den Leiter der Arbeiten beifreit.

Die aufgefundenen Gegenstände und der Fundort sind bis zum Ablauf von einer Woche nach
der Anzeige unverändert zu belassen, wenn nicht die Untere Denkmalschutzbehörde die
Gegenstände vorher freigibt oder die Fortsetzung der Arbeiten gestattet.

2. Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden Stoffen belastet sind
(§ 9 Abs. 5 Satz 3 BauGB)

2.1 Im Geltungsbereich des Bebauungsplans besteht kein Verdacht auf Schadstoffbelastungen
des Bodens. Gefährdungen für die Nutzung und die Umwelt sind dennoch auszuschließen.
Gegebenenfalls kontaminierter Erdaushub ist entsprechend der abfallrechtlichen Vorschriften
zu entsorgen. Bei der Entsorgung von Erdaushub sind die geltenden abfallrechtlichen
Bestimmungen vom Bauherrn eigenverantwortlich einzuhalten.

Gefährdungen für die Nutzung und die Umwelt sind dennoch auszuschließen. Gege-
benenfalls kontaminierter Erdaushub ist entsprechend der abfallrechtlichen Vorschriften zu
entsorgen.

Bei der Entsorgung von Erdaushub sind die geltenden abfallrechtlichen Bestimmungen vom
Bauherrn eigenverantwortlich einzuhalten.

2.2 Auf der Flurnummer 1439 findet sich die mit Bescheid vom 28.05.2019 nutzungsorientiert
entlassene Altlastenflächen 67600915. Bei einer erneuten Umnutzung des Geländes ist nicht
auszuschließen, dass sich noch gewisse Restbelastungen im Untergrund befinden und diese
bei Baumaßnahmen aufgedeckt werden.

3. Errichtung von Gebäuden entlang der öffentlichen Grünfläche
Beim Bau von Gebäuden entlang der Mainuferpromenade ist bei ablaufendem Hochwasser
mit einer verstärkten Durchweichung des Dammes zu rechnen.

Dies kann während der Bauphase aber auch beim Bestand der Bauwerke zu
Beeinträchtigungen führen, wie erhöhtem Wasseranfall, -druck oder Auftrieb. Im Rahmen
eines Bodengutachtens ist im Rahmen der Baueingabe festzustellen, welche Vorkehrungen
zu treffen sind.

4. Versickerung von Niederschlagswasser
Bei einer Versickerung von gesammeltem Niederschlagswasser über Anlagen oder bei
Einleitung in den Main sind die Vorgaben der Niederschlagswasserfreistellungs-verordnung
(NwFreiV) und die hierzu erlassenen technischen Regeln zu beachten. Soweit die NwFreiV
nicht greift, ist eine eigene wasserrechtliche Erlaubnis bei der Kreisverwaltungsbehörde zu
beantragen.

5. Grundwasser
Bei Hochwasser kann der Grundwasserstand bis zur Geländeoberkante ansteigen, bei wenig
durchlässigen Deckschichten können sich auch gespannte Grundwasser-verhältnisse mit
Druckhöhen bis zur Höhe des Wasserstands im Fluss einstellen. Zum Schutz vor hohen
Grundwasserständen und sonstigen hydrostatisch wirksamen Wässern (z.B. Stau- und
Schichtenwasser) müssen Keller oder sonstige unterhalb des anstehenden Geländes
liegende Räume bis mindestens zum Grundwasserhöchststand (HHW) wasserdicht (z.B.
weiße Wanne) und auftriebssicher hergestellt werden bzw. ist auf einen Keller zu verzichten
oder die Nutzung des Kellergeschosses entsprechend anzupassen.

6. Immissionsschutz
6.1 Die schalltechnischen Orientierungswerte gemäß DIN 18005 betragen:

Allgemeine Wohngebiete tagsüber 55 dB(A) und nachts 45 dB(A) für Verkehrslärm bzw. 40
dB(A) für Gewerbe- und Freizeitlärm.
Mischgebiete tagsüber 60 dB(A) und nachts 50 dB(A) für Verkehrslärm bzw. 45 dB(A) für
Gewerbe- und Freizeitlärm.

6.2 Von der Staustufe Klingenberg ausgehende Emissionen und auch die Auswirkungen, die aus
dem Betrieb und der Unterhaltung der unmittelbar neben dem Planungsgebiet vorhanden
Bundeswasserstraße Main auf das Planungsgebiet ausgehenden Einflüsse, sind
entschädigungslos zu dulden.

7. Artenschutz
7.1 Gehölzrückschnitte und -fällungen

Gehölzrückschnitte und -beseitigungen (Rückschnitt-, Rodungs- und Fällarbeiten) sind gemäß
§ 39 Abs. 5 S. 1 Nr. 2 BNatSchG nur außerhalb der Brut- und Nistzeit, also nur innerhalb der
Zeit vom 01.10.-28.02., zulässig, dies umfasst ausdrücklich auch den Rückschnitt von Ästen
und die Beseitigung von Heckenstrukturen.

7.2 Erfolgen die Abrissmaßnahmen und die Baufeldfreimachung später als im Winter 2023/2024
ist eine erneute Bestandskontrolle der Klasse der Reptilien und der Artengruppen der
Fledermäuse und Gebäudebrüter vorzunehmen.

8. 60 m-Bereich des Mains
Anlagen (insbesondere bauliche Anlagen und Leitungsanlagen) im Abstand von weniger als
60 Meter zum Main (einem Gewässer 1. Ordnung) sind nach § 36 Wasserhaushaltsgesetz
und Art. 20 Abs. 1 Bayerisches Wassergesetz genehmigungspflichtig. Ein entsprechender
Antrag ist bei der Kreisverwaltungsbehörde einzureichen.

9. Standsicherheitsnachweis
Im Bereich der bestehenden Böschung zum Main ist auszuschließen, dass sich bauliche
Anlagen negativ auf die bestehende Böschung auswirken. Im Rahmen der Baueingabe ist ein
Standsicherheitsnachweis zu führen.

10. Sonstiges
Die 2. Änderung des Bebauungsplans „Südliche Innenstadt“ ersetzt in seinem Gel-
tungsbereich alle Festsetzungen der vorangehenden Fassungen („Südliche Innenstadt“ und
1. Änderung des Bebauungsplans „Südliche Innenstadt“ sowie Änderung der Einfriedungen).

11. Plangrundlage
Die Plangrundlage entspricht dem Liegenschaftskataster „Geobasisdaten © Bayerische
Vermessungsverwaltung 2022“.

12. Nutzungsschablone
  Allgemeines Wohngebiet, hier WA 1
  Bauweise
  Grundflächenzahl
  Wandhöhe
  Dachneigung

vorhandene Flurstücksgrenze

vorhandene Bebauung

abzubrechende Gebäude

 bestehende Höhen in mNHN

 geplante Höhen in mNHN125,06

D. Nachrichtliche Übernahmen
1. Hauptversorgungsleitungen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 13 und Abs. 6 BauGB)

20 kV-Erdkabel der Bayernwerk Netz GmbH mit einer beidseitig der Leitungsachse zu
beachtenden Baubeschränkungszone

20 kV-Erdkabel der Stadtwerke Klingenberg und Nachrichtenkabel der Bayernwerk
Netz GmbH mit einer beidseitig der Leitungsachse zu beachtenden
Baubeschränkungszone

städtischer Abwassersammler mit einer beidseitig der Leitungsachse zu beachtenden
Baubeschränkungszone

Abwassersammler der AMME alt mit einer beidseitig der Leitungsachse zu
beachtenden Baubeschränkungszone, Trasse wird zurückgebaut

Abwassersammler der AMME neu mit einer beidseitig der Leitungsachse zu
beachtenden Baubeschränkungszone

2. Flächen für den Hochwasserschutz
(§ 9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB)

   Ü festgesetztes Überschwemmungsgebiet des Mains, HQ 100

HQextrem Hochwassergefahrenfläche des Mains, HQextrem
Das gesamte Plangebiet liegt in der Hochwassergefahrenfläche des Mains.

60 m-Bereich zum Main

WA2
   o
GRZ 0,6
WH 132,50
DN 0° - 7°

Änderungen gegenüber dem
Planstand vom 24.07.2023 wer-
den rot eingefärbt dargestellt

E-Mail                  p.mat  thiesen@planer-fm.de
Telefon    06021  411198
Mühlstraße 43     ◦    63741 Aschaffenburg

E N E R G I E B E R A T U N G

Datum: 12.09.2023  M 1:500

S T A D T P L A N U N G

STADT KLINGENBERG a. Main

2. Änderung des Bebauungsplans  "Südliche Innenstadt"
ENTWURF

L A N D K R E I S  M I L T E N B E R G

N M 1:500
0 5 10 15 20 25

124.81
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Danke! 
 
Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, 
 
die Landtags‐ und Bezirkswahl 2023 ist ausgezählt. 
In der Stadt Klingenberg a.Main wurde die Wahl in drei Urnen‐ und drei Briefwahllokalen 
durchgeführt. 
Besonderer Dank gilt allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihre geleistete ehrenamtliche 
Tätigkeit, sowie den städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für deren Engagement, sowohl bei 
der Vorbereitung, als auch bei der Durchführung der Wahlen. 
 
Demokratie lebt vom Miteinander. 
Die Stadt Klingenberg a.Main ist auf Wahlhelferinnen und Wahlhelfer angewiesen. Vor jeder Wahl 
werden engagierte und zuverlässige Menschen gesucht, die gerne im Team zusammenarbeiten. 
Vor dem Wahltag gibt es eine Wahlschulung, in der die Helferinnen und Helfer über den genauen 
Ablauf informiert werden. Als Entschädigung für die ehrenamtliche Mitarbeit gibt es ein pauschales, 
sogenanntes Erfrischungsgeld.  
 
Wenn auch Sie Interesse haben, in Zukunft dabei zu sein, dann füllen Sie bitte untenstehenden 
Abschnitt aus und senden diesen an das Rathaus zurück. 
 
Ihr Wahlteam der Stadt Klingenberg a.Main 
 
 
‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
 
 
An das Wahlamt: 
 
Ich möchte gerne bei der nächsten Wahl mithelfen. 
 
 
Name, Vorname    __________________________________________________ 
 
Adresse       __________________________________________________ 
 
Geburtsdatum      __________________________________________________ 
 
Telefonnummer    __________________________________________________ 
 
E‐Mail        __________________________________________________ 
 
 
 
 
___________________________        ___________________________ 
Ort, Datum              Unterschrift 
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  Die Stadt Klingenberg a. Main trauert um ihre ehemalige   
  Mitarbeiterin und Kollegin

       Frau Gisela Held
 
 die am 26.09.2023 im Alter von 97 Jahren verstorben ist.

Frau Held stand viele Jahre als Reinigungskraft in der Schule Klingenberg im Dienst 
der Stadt Klingenberg. Sie hat die ihr übertragenen Aufgaben stets gewissenhaft und 
zuverlässig ausgeführt und erfreute sich bei ihren Vorgesetzten, Kolleginnen und 
Kollegen großer Beliebtheit und Wertschätzung.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Frau Held und werden ihr stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 

Klingenberg a. Main, Oktober 2023                  Stadt Klingenberg a. Main
                                                                               Ralf Reichwein 
                                                                               1. Bürgermeister

Ra� enbekämpfung 2023 in der Kanalisa� on

Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass durch eine Fachfirma vom 

  18.10.2023 bis 20.10.2023

Rattenköder in der städtischen Kanalisation ausgelegt werden.
Es ist daher mit kurzfristigen Behinderungen im Stadtgebiet zu rechnen.
Hinweise zum Rattenbefall nimmt die Bauverwaltung unter folgender E-Mail-Adresse: 
Bauamt@Klingenberg.de gern entgegen.

Sollten Ratten auf einem privaten Grundstück auftreten, ist der Eigentümer für eine ge-
eignete Rattenbekämpfung zuständig, hierbei wird Sie gern die entsprechende Fachfirma 
unterstützen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Ihre Bauverwaltung mit dem Bauhof
der Stadt Klingenberg a. Main
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Einladung zur Sitzung des Stadtentwicklungs- und 
Umweltausschusses
am Dienstag, 24.10.2023. Die Sitzung beginnt mit einer Ortsein-
sicht um 18:30 Uhr am Spielplatz an der Mainwiese in Röllfeld 
und wird im Rathaus, Sitzungssaal fortgesetzt. 

Tagesordnung:

01 Ortseinsicht „Skaterplatz“
02 Konzeptvorstellung: Umnutzung Haus am Leinritt
03 Brandschutztechnische Ertüchtigung Dreifachturnhalle -
 Erneute Vorstellung des Brandschutzkonzeptes incl. Kostenschät-zung
04 Radweg Klingenberg – Erlenbach - Vorstellung der Entwurfspla-nung
05 Behandlung von Bauanträgen
05.1 1. Nachtrag zu AZ: 51-602-B-405-2022-1
 Errichtung eines Kellergeschosses, Änderung Technik EG zu Müllraum, 
 Entfall Carport und Kellerräume im KG, Neuanordnung der Stellplätze 
 im Außenbereich, Wilhelmstraße 44
05.2 Nutzungsänderung der Eisdiele in einen Dönerladen, Trennfurter Straße 64
06 Bauleitplanung
06.1 Bebauungsplan „Schloßquartier“ (Fortentwicklung des früheren Betriebs-
 geländes der Fa. SAF), Stadt Wörth; Stellungnahme der Stadt 
 Klingenberg a.Main, gem. § 4 Abs. 2 BauGB
06.2 Bebauungsplan „Photovoltaik-Freiflächenanlage Lützel-Wiebelsbach/
 Seckmauern, an der L 3259“, Gemeinde Lützelbach
 Stellungnahme der Stadt Klingenberg a.Main, gem. § 4 Abs. 2 BauGB
06.3 Teiländerung des Flächennutzungsplans „Photovoltaik-Freiflächenanlage 
 Lützel-Wiebelsbach/Seckmauern“, Gemeinde Lützelbach
 Stellungnahme der Stadt Klingenberg a.Main, gem. § 4 Abs. 2 BauGB
07 Straßenbestandsverzeichnis - Widmung Teilabschnitt Große Gasse 
08 Antrag Baumallee entlang des Gänserains - 
 Vorstellung der Grundstückssituation
09 Informationen des Bürgermeisters 
10 Anfragen aus dem Gremium 

Änderungen vorbehalten!

Reichwein
1.Bürgermeister
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Montag - Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus

Herausgeber u. Vertrieb:   Stadt Klingenberg a.Main, Wilhelmstr. 12, 63911 Klingenberg a.Main
Anzeigengestaltung, Satz, Layout und Druck:  Druckerei Tübel GmbH, 
    Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg am Main
    Tel.: 09372 4083860, E-Mail: email@tuebel-druck.de
Auflage:     3.240 Exemplare
Erscheinungsweise und Verteilungsart:  wöchentlich, donnerstags kostenlos in alle Haushalte
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte 
Grafiken sind die jeweiligen Verfasser (Urheber). Weiterverwendung der Bild- und Textbeiträge nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Verfassers. Weiterverwendung der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Druckerei 
Tübel GmbH.

Impressum

Wochenmarkt

Der nächste Wochenmarkt ist 
am Mittwoch, 25.10.2023, 
von 9 Uhr - 13 Uhr. 

Es freuen sich auf Sie:

 Weinhütte Hofmann-Seibert

 Fairtrade-Stand, Kaffee, Tee, gute Schokolade u. mehr

 Imkerstand mit Honig aus dem Klingenberger Kirchengarten

 Fischauto Specht

 Hofladen Zirkel mit Wild- und Lammprodukten u. mehr

 Geflügelhof Lück mit frischem Geflügel, Nudeln (zeitweise)

 Haushaltswarenstand mit Allerlei (nur bei gutem Wetter)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
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Fundsachen

Beim Fundamt der Stadt Klingenberg wurden nachstehende Gegenstände abgegeben, 
die im Rathaus während der allgemeinen Dienststunden abgeholt werden können:

- Lesebrille  
- Einzelschlüssel

Bitte beachten: ANNAHMESCHLUSS
Amtsblatt der Stadt Klingenberg KW 43/2023:

Montag, 23.10.2023, 10.00 Uhr.
Bitte senden Sie Ihre Textveröffentlichungen an

E-Mail: amtsblatt@klingenberg.de
Anzeigen senden Sie bitte direkt an

DRUCKEREI TÜBEL GmbH (email@tuebel-druck.de)
Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09372 4083860

Feuerwehr Ehrenabend

Am Freitag 13.10.2023 veranstaltete der Landkreis Miltenberg für die Feuerwehren im 
Landkreis einen Ehrenabend in Eichelsbach um dort die Staatlichen Feuerwehrehrenzei-
chen für 25, 40 und 50 Jahre Feuerwehrdienst zu verleihen. 
Aus Klingenberg erhielten fünf Feuerwehrleute eine Auszeichnung für jeweils 40 Jahre, 
Günther Hanel, Klaus Staab und Erwin Wolf aus Röllfeld sowie Udo Zöller und Christoph 
Wöber aus Trennfurt. 
Der Bürgermeister bedankt sich auch hier nochmal für die langjährige Ausübung dieses 
wichtigen Ehrenamtes, das die Sicherheit unserer Stadt gewährleistet.
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Das Landratsamt informiert

Sozialdienst katholischer Frauen informiert über Betreuung

Der Betreuungsverein des Sozialdiensts katholischer Frauen (SKF) bietet in den nächsten 
Wochen mehrere Beratungen an. Der Verein ist für die Information zum Thema „recht-
liche Betreuung“ und die Beratung ehrenamtlicher Betreuerinnen und Betreuer in der 
Region zuständig.

Einen Beratungstag zur rechtlichen Betreuung für Betroffene bietet der Betreuungsverein 
am Mittwoch, 25. Oktober, von 9 bis 15 Uhr an. Die Betreuung findet telefonisch unter 
06021 27806 statt. Per E-Mail kann unter betreuung@skf-aschaffenburg.de ein persön-
licher Gesprächstermin vereinbart werden – auch an einem anderen Tag. Am Beratungs-
tag können Interessierte Fragen in Bezug auf die rechtliche Betreuung stellen – etwa zu 
den Aufgaben einer rechtlichen Betreuung oder zur Frage, ob eine rechtliche Betreuung 
hilfreich wäre. 

Beratungstag zur Vorsorge: Am Mittwoch, 22. November, steht das fachkundige Team 
des Betreuungsvereins telefonisch von 10 bis 14 Uhr für alle Fragen rund um die persön-
liche Vorsorge – etwa zu Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und weiteren Fragestel-
lungen – zur Verfügung. Die Betreuung findet telefonisch unter 06021 27806 statt. Per 
E-Mail kann unter betreuung@skf-aschaffenburg.de ein persönlicher Gesprächstermin 
vereinbart werden, gerne auch an einem anderen Tag.

Information zur rechtlichen Betreuung sowie die rechtliche Betreuung als Ehrenamt gibt 
es am Mittwoch, 29. November, von 18 bis 20 Uhr im Franziskussaal im Franziskushaus 
des Caritasverbands Miltenberg, Hauptstraße 60. Bei der Veranstaltung in Miltenberg 
werden grundlegende Informationen über die rechtliche Betreuung vermittelt. Gleichzei-
tig sollen die Interessenten auch die Möglichkeit bekommen, mehr über ein spannendes 
Ehrenamt zu erfahren – das Führen einer ehrenamtlichen rechtlichen Betreuung. Na-
türlich ist dabei auch Raum für Fragen. Die Veranstaltung wird von Sabine Schmatolla, 
Leiterin des Betreuungsvereins, geleitet. Um Anmeldungen wird bis zum Montag, 27. No-
vember (Telefon: 06021 27806, E-Mail: betreuung@skf-aschaffenburg.de) gebeten.

Zum adventlichen Austausch und Jahresausklang treffen sich die ehrenamtlichen Betreu-
erinnen und Betreuer am Mittwoch, 13. Dezember, von 17 bis 19 Uhr im Multifunktions-
raum des Franziskushauses in Miltenberg, Hauptstraße 60. Zu dieser Veranstaltung sind 
alle willkommen, die in Stadt und Landkreis Miltenberg eine ehrenamtliche rechtliche 
Betreuung für ein Familienmitglied oder eine andere Person führen. Der Betreuungsver-
ein SKF will an diesem Tag über seine Tätigkeit informieren, aber es bleibt auch Raum für 
Fragen und den Austausch in gemütlicher Atmosphäre. 

Um Anmeldungen wird bis zum Montag, 11. Dezember (Telefon: 06021 27806, E-Mail: 
betreuung@skf-aschaffenburg.de) gebeten.
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Amt für Ernährung, Landwirtscha�  und Forsten Karlstadt
Online-Kurse im November 2023 für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Einführung der Beikost
Von der Milch zum Brei
Di., 07.11.2023, 09:30 - 11:00 Uhr, Referentin: Frau Burger
Von der Milch zum Brei
Fr., 24.11.2023, 09:00 - 10:30 Uhr, eferentin: Frau Kunz
Übergang zur Familienkost
Vom Brei zum Familientisch – den Übergang entspannt gestalten
Fr., 17.11.2023, 10:00 - 11:30 Uhr, Referentin: Frau Schubert
Ernährung
Nachhaltig ernährt von Anfang an: Von klein auf essen für die Zukunft
Mo., 27.11.2023, 17:00 - 18:30 Uhr, Referentin: Frau Burger
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle Infos zu den Kursen unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewegung + Veranstalter: Amt Karlstadt filtern)
Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung erhalten Sie per E-Mail den Link zur Teilnahme 
am Online-Seminar.
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im Weiterbildungsportal.

Präsenz-Kurse im November 2023 für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Einführung der Beikost
Von der Milch zum Brei
Mi., 15.11.2023, 10:00 - 11:30 Uhr, Referentin: Frau Bleistein
Ort: Aschaffenburg
Von der Milch zum Brei
Do., 30.11.2023, 10:00 - 12:30 Uhr, Referentin: Frau Miebach-Dold
Ort: Karlstein - Dettingen
Bewegung im Alltag
Schmusen und Streicheln - Sinnliche Bewegungserfahrungen
Eltern mit Babys von 3 bis 5 Monaten
Fr., 10.11.2023, 13:30 - 15:00 Uhr, eferentin: Frau Groß
Ort: Aschaffenburg
Greifen, Fühlen, Rollen, Robben, Krabbeln – jetzt kommt Bewegung ins Spiel!
Bewegungsspaß: Eltern mit Babys von 5 bis 8 Monaten
Fr., 03.11.2023, 13:30 - 15:00 Uhr, Referentin: Frau Groß
Ort: Aschaffenburg
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle Infos zu den Kursen unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewegung + Veranstalter: Amt Karlstadt filtern)
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im Weiterbildungsportal.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Hinweise zu Veranstaltungen aus der 

Donnerstag  19.10.  Hl. Johannes de Brebeuf, Hl. Issak 
     Jogues u. Hl. Paul vom Kreuz
Klingenberg  18:00  Messfeier im Pfarrheim
Trennfurt  18:30  Rosenkranz gestaltet von der 
     Kolpingfamilie

Freitag   20.10.  Hl. Wendelin
Röllfeld   19:00  Messfeier

Samstag   21.10.  Hl. Ursula und Gefährtinnen
     Kollekte Weltmission
Trennfurt  18:30  Vorabendmesse
     mit Gebetsgedenken für 
     f. Valentin u. Hedwig Vill / Elfriede Link und 
     verstorbene Angehörige / 
     Josef und Anni Lisson / Kurt Reinhard / 
     Erich Späth

Sonntag   22.10.  29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
     Kollekte Weltmission
Klingenberg  10:30  Messfeier
Röllfeld   9:00  Messfeier
     mit Gebetsgedenken für Georg Fröhlich 
     lebendene und verstorbene Angehörige
Trennfurt  14:00  Taufe des Kindes Finn Seus

Montag   23.10.  Hl. Johannes von Capestrano
Röllfeld   19:00  Rosenkranz (M. Straub)
Trennfurt  18:30  Rosenkranz
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Dienstag  24.10.  JAHRESTAG DER WEIHE 
     DES DOMES ZU WÜRZBURG
Klingenberg  18:00  Rosenkranz im Pfarrheim (M. Straub)
Trennfurt  18:30  Messfeier

Mittwoch  25.10.  Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis
Röllfeld   19:00  Stille Anbetung

Donnerstag  26.10.  Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis
Klingenberg  18:00  Messfeier im Pfarrheim
     mit Gebetsgedenken 
     für Alexander Ackermann
Trennfurt  18:30  Rosenkranz für die Verstorbenen 
     des vergangenen Jahres

Freitag   27.10.  Freitag der 29. Woche im Jahreskreis
Röllfeld   19:00  Messfeier
     mit Gebetsgedenken 
     für Brigitta u. Alois Ludwig / 
     Helmut u. Anneliese Ebert und Eltern

Samstag   28.10.  HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel
Röllfeld   18:30  Vorabendmesse
     mit Gebetsgedenken für Heinz Ebert, 
     Andreas Bils u. verst. Angehörige / 
     die Verstorbenen des Jahrgangs 1938

Sonntag   29.10.  30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Klingenberg  10:30  Messfeier
     mit Gebetsgedenken 
     für Maria Volpe geb. Breunig
Trennfurt  9:00  Messfeier
     mit Gebetsgedenken 
     für Hildegunde und Rudi Herkert

Hinweise zu Veranstaltungen aus der Pfarreiengemeinscha�  
St. Johannes-Nepomuk Klingenberg, Röllfeld, Trennfurt!:

Aktuelle Informationen und weitere Hinweise finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.pg-johannes-nepomuk.de

Pfarrbüros geschlossen
Das Pfarramt Trennfurt ist am Donnerstag, 26.10.2023 wegen einer Fortbildung geschlos-
sen. In den Allerheiligenferien vom 30.10. bis 03.11.2023 sind die Pfarrämter in Klingen-
berg und Trennfurt wegen Urlaub geschlossen. In dringenden seelsorgerischen Fällen 
können Sie sich noch an Pfr. Ball im Pfarrhaus in Röllfeld wenden, Tel. 09372 - 25 58.
Ab Dienstag, 07.11.2023 bin ich ab 10 Uhr wieder in Trennfurt erreichbar.
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Sprechzeiten Pfarreiengemeinschaft St. Nepomuk
Pfarrer Reinhold Ball Tel. 2558
am 1. und 3. Dienstag im Monat ab 17.30 Uhr im Pfarrbüro in Trennfurt
am 2. und 4. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr im Pfarrbüro in Klingenberg
und am Freitag von 16.30 bis 17.30 Uhr in Röllfeld im Pfarrhaus Langgasse 14
Öffnungszeiten Pfarrämter Frau Klein
Dienstag  Trennfurt  10:00-12:00 Uhr   Tel. 921115
Mittwoch  Klingenberg  10:00-12:00 Uhr   Tel. 2536
Donnerstag  Trennfurt  16:00-18:00 Uhr   Tel. 921115
Ihre Anliegen und Messbestellungen für alle drei Pfarreien werden in den beiden Pfar-
rämtern Klingenberg und Trennfurt bearbeitet.
Gerne können Sie Ihr Anliegen auch per Mail schicken an:
pfarrei.klingenberg@bistum-wuerzburg.de 
pfarrei.roellfeld@bistum-wuerzburg.de
pfarrei.trennfurt@bistum-wuerzburg.de

Abschied von Pfarrer Reinhold Ball am 05.11.2023 
Nach 12 Jahren des segensreichen Wirkens in unserer Pfarreiengemeinschaft wird Pfar-
rer Reinhold Ball Ende diesen Jahres in den wohlverdienten Ruhestand gehen. In dieser 
Zeit war es ihm immer ein Anliegen für seine Gemeindemitglieder da zu sein. Die PG 
Johannes Nepomuk lädt zum Gottesdienst anlässlich der Verabschiedung von Pfarrer 
Reinhold Ball am Sonntag, den 05. November 2023 um 15.00 Uhr in die Pfarrkirche Maria 
Magdalena Trennfurt, ein. Herzliche Einladung auch zum anschließenden Empfang nach 
dem Gottesdienst in die 3-fach-Turnhalle, wohin wir nach dem Gottesdienst mit einer 
festlichen Kirchenparade begleitet vom Musikzug des TV-Trennfurt ziehen werden. Einge-
laden sind alle Gemeindemitglieder, alle Gottesdienstbesucher und die Vereine der Stadt 
mit ihren Fahnenabordnungen.

Evang.-Luth. Trinita� s-Gemeinde Klingenberg-Wörth
Von-Mairhofen-Str. 13; 63911 Klingenberg a. Main;  
Tel.: 09372 / 2929; E-Mail: pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de, 
Homepage: www.klingenberg-woerth-evangelisch.de

Go� esdienste
Freitag, 20. Oktober
19:00 Uhr Friedensgebet am Synagogenplatz in Klingenberg

Sonntag, 22. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in der Wendelinus-Kapelle in Wörth
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Pfarrgarten der Trinitatis-Kirche 
  in Klingenberg
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Sonntag, 29. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis
Telemann-Kantaten-Gottesdienst
09:30 Uhr Gottesdienst in der Wendelinus-Kapelle, Wörth
10:30 Uhr Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche, Klingenberg
TWV 1.626: „Glaubet, hoffet, leidet, duldet“ Georg Philipp Telemann (1681 - 1767)
Mit Anne Burkhard/ Sopran, Reimar Brinkmann/ Querflöte, Udo Keller/ Orgel
Sonntag, 5. November – 22. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten der Trinitatis-Kirche in Klingenberg
Bei Regen feiern wir die Gottesdienste in der Kirche

Bitte vormerken: Rückenwind-Gottesdienst – Thema: „Wasser“
Am Sonntag, den 12. November, 11 Uhr ist es wieder soweit: wir feiern im Schifffahrts-
museum (St. Wolfgangskirche) in Wörth „Rückenwind“ – der etwas anderen Gottesdienst!
Im Unterschied zum traditionellen Gottesdienst zeichnet sich „Rückenwind“ durch mo-
derne Musik, offene Elemente und Moderation durch das Team aus. Musikalisch gestal-
tet wird der Gottesdienst durch Johannes Falk am E-Piano.

Weitere Angebote:
Seniorennachmittag
Dienstag, 24. Oktober um 14:30 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Klingenberg.
Neben Kaffeetrinken und Besinnlichem ist ein Bildervortrag mit Dietmar Ebert aus Lau-
denbach über Rom geplant.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
#glaubstdu – DIE BIBELBASICS Die wichtigsten Bibelstellen neu entdecken
Dienstag, 24. Oktober: Die Tochter von Jairus (Markus 5)
31.10. und 7.11. entfällt
Dienstag, 14. November: Speisung der 5000 (Markus 6,30 - 44)
Wöchentlich trifft sich um 19 Uhr der Biblische Gesprächskreis mit Pfarrer Dr. Gregor 
Kreile. Die Bibel wird gelesen im Evangelischen Gemeindehaus Erlenbach (Martin-Luther-
Platz 16, 63906 Erlenbach).  
Gott und die Welt – Filme & Filmgespräche in der Kinopassage Erlenbach
Whiplash – Moderation: Pfarrerin Kreile & Andreas Bergmann
Mittwoch, 25. Oktober, 19:30 Uhr, Kinopassage Erlenbach

Unsere Trinitatis-Kirche ist von Mai bis September von 09:00 - 19:00 Uhr
und von Oktober bis April von 09:00 - 17:00 Uhr geöffnet.
Wir laden ein zum Besuch und zum stillen Gebet.
• Weitere und jederzeit aktuelle Infos erhalten Sie über unsere Homepage:   
 www.klingenberg-woerth-evangelisch.de
• Für ein Gespräch ist Pfarrerin Kreile für Sie da. 
 Rufen Sie einfach an, entweder im  Pfarramt oder mobil  (0160-5910419)
Evang.-Luth. Pfarramt Klingenberg
Pfarrerin Dr. Iris Kreile: Tel: 0160/ 5 91 04 19 – Montag freier Tag
E-Mail: iris.kreile@elkb.de
Pfarramtssekretärin Birgit Bonn: Tel: 09372/ 29 29 – Mi., Do. von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
E-Mail:  pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de
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Brauchtum, Kultur und Soziales

Mi� eilungen

Bund Naturschutz
Jahreshauptversammlung
Der Bund Naturschutz, Kreisgruppe Miltenberg, lädt alle Interessierten herzlich zu sei-
ner diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 14. November 2023, in das 
Schullandheim Hobbach (63863 Eschau-Hobbach, Bayernstr. 2-4) ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 18:30 Uhr mit einem Sektempfang für alle Gäste. Ab 19:00 Uhr startet das 
offizielle Programm.

50 Jahre Bund Naturschutz Miltenberg
2023 steht die Versammlung ganz im Zeichen des 50-jährigen Jubiläums des Bund Natur-
schutz, Kreisgruppe Miltenberg, die im September 1973 gegründet wurde.
Festredner der Veranstaltung wird der BN-Ehrenvorsitzende Prof. Hubert Weiger sein 
wird, der die Kreisgruppe wie kein zweiter kennt. Vor 50 Jahren hatte Prof. Weiger selbst 
zur Gründungsversammlung der Kreisgruppe Miltenberg eingeladen. Sein Rückblick auf 
die 50-jährige Geschichte des Vereins wird ein Glanzpunkt an diesem besonderen Abend 
sein.
Neben den Highlights und Projekten aus 2023 wird der Vorstandsvorsitzende Dr. Steffen 
Scharrer die geplanten Aktivitäten zur Umweltbildung und zum Klima- und Artenschutz 
im Jahr 2024 vorstellen.
Abschließend haben die Gäste die Möglichkeit zum Gespräch mit Prof. Weiger und den 
Experten des BN Miltenberg und sie können sich an Infoständen ausführlich über aktuelle 
Themen informieren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

MINTbayU: Freizeitabenteuer für junge Mathe- und Technikfans
Bist du bereit für neue Abenteuer, spannende Entdeckungen und den Nervenkitzel der 
Wissenschaft? Dann ist „MINTbayU“ genau das Richtige für dich! Tauche ein in die faszi-
nierende Welt des Programmierens, experimentiere nach Herzenslust und erkunde na-
turwissenschaftliche Phänomene. Bei unseren Veranstaltungen von „MINTbayU“ kannst 
du deinen Forschergeist entdecken und weiterentwickeln.
Unsere vielfältigen Angebote richten sich an Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 16 
Jahren. Egal, ob du dich für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften oder Technik 
interessierst, wir haben das passende Programm für dich. Schau noch heute auf unserer 
Website www.mintbayu.de vorbei und finde das richtige Angebot in deiner Nähe.
„MINTbayU“ wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert und fin-
det in Zusammenarbeit mit der ZENTEC GmbH (Geschäftsbereich Initiative Bayerischer 
Untermain), der Technischen Hochschule Aschaffenburg und dem Walter Reis Institut 
aus Obernburg statt.
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Sei dabei und entdecke deine Leidenschaft für MINT! Wir freuen uns auf dich!
Weitere Informationen bei:
ZENTEC GmbH (Geschäftsbereich Initiative Bayerischer Untermain)
Claudia Funiati, Industriering 7, 63868 Großwallstadt, Tel.: 06022 261120 
E-Mail: info@mintbayu.de, Homepage: www.mintbayu.de

Agentur für Arbeit
Berufsberatung im Erwerbsleben: Offene Sprechstunde im BiZ am 2. November
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit beantworten Fragen zu Wiedereinstieg, 
Neuorientierung und Weiterbildung
Am Donnerstag, 2. November bietet die Berufsberatung im Erwerbsleben von 14 bis 16 
Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in Aschaffenburg an. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach längerer Pause einen beruflichen Wiedereinstieg 
planen oder über eine berufliche Neuorientierung nachdenken. Auch Fragen zu Weiter-
bildungswegen oder Umschulungen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten sind mögliche 
Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit Aschaffenburg begleiten 
individuell die Berufswegeplanung unter Berücksichtigung der Arbeitsmarktperspekti-
ven. Die offene Sprechstunde dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für ein ausführliches 
Beratungsgespräch kann ein separater Termin vereinbart werden.
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben: Telefon 06021 390 705
E-Mail Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Weiterer Sprechstundentermin zum Vormerken: Donnerstag, 7. Dezember 2023

BiZ dich schlau! Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
am 14. November
Rebecca Ehrensberger informiert am Dienstag, 14. November um 15 Uhr rund um das 
Thema Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und Bundesfreiwilligendienst (BFD) beim Baye-
rischen Roten Kreuz.
Diese beiden sozialen Dienste bieten jungen Menschen die Möglichkeit der sozialen Bil-
dung und einer guten Orientierung nach der Schule. – Engagement für die Gesellschaft 
verbunden mit der Möglichkeit Neigungen und Eignungen in der Praxis zu überprüfen, 
soziale Kompetenzen wie Kommunikations- und Teamfähigkeiten, Rücksichtnahme und 
Durchsetzungsvermögen zu erwerben sowie der Gewinn an Lebenserfahrung für die per-
sönliche und berufliche Zukunft.
Rebecca Ehrensberger ist Bildungsreferentin BFD beim Team Freiwilligendienste des BRK 
in der Regionalstelle Unterfranken.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum Aschaffenburg, Goldbacher
Straße 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter Telefon 06021/390-360 oder Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Berufe mit Zukunftschancen im Pflege- und Gesundheitsbereich
Berufsorientierende Online-Veranstaltung der Berufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Am Dienstag, 14. November 2023 um 9 Uhr informiert die Berufsberatung im Erwerbsle-
ben (BBiE) über Berufe im Pflege- und Gesundheitsbereich.
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Fachkräfte fehlen in vielen Bereichen - im Pflege- und Gesundheitswesen fällt dies be-
sonders auf. Im Vortrag geben die Berufsberaterinnen für Menschen im Erwerbsleben 
Auskunft über mögliche Berufe der Branche Pflege und Gesundheit und informieren, in 
welchen Bereichen der Fachkräftemangel besonders ausgeprägt ist.
Der Vortrag gibt Informationen, in wie weit hier ein beruflicher (Quer-) Einstieg möglich 
ist und in wie weit berufliche Qualifizierungen notwendig sind. Es wird auch darauf einge-
gangen, welche finanzielle Unterstützung bei einer Aus- oder Weiterbildung möglich ist.
Die Veranstaltung findet online statt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
QR-Code für die Anmeldung über das Veranstaltungstool Eveeno:
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben: Telefon 06021 390 705
E-Mail Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

Beruflicher Erfolg für Menschen mit familiären Aufgaben
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu Vereinbarkeit von Familie 
mit Ausbildung, Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur 
für Arbeit Aschaffenburg bietet regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im Monat eine 
Sprechstunde für Menschen mit familiären Aufgaben an. 
Geplante Sprechstunden Termine, jeweils 14 - 16 Uhr: 14. November, 12. Dezember
In persönlichen oder telefonischen Einzelgesprächen werden der bisherige berufliche 
Werdegang und individuelle Kompetenzen besprochen. Persönliche Wünsche, Werte 
und Ziele werden beleuchtet. Unter Berücksichtigung der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf werden gemeinsam Perspektiven erarbeitet. Angebote zur weiteren Beratung und 
Unterstützung runden das Gespräch ab.
Anmeldung unter 06021/ 390 -420 oder -554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de od. sonja.krimm@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche Gespräch:
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Str. 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg/besondere-lebenslagen/chan-
cengleichheit

Beratung für Migrantinnen - Erfolg im Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur 
für Arbeit Aschaffenburg bietet regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im Monat eine 
Sprechstunde für Migrantinnen an, die sich beruflich weiterentwickeln wollen.
Geplante Sprechstunden Termine, jeweils 14 - 16 Uhr: 14. November, 12. Dezember
Gerade Migrantinnen stellt das Berufsleben vor große Herausforderungen. Neben dem 
Erwerb oder dem Ausbau der Sprachkenntnisse, der beruflichen Orientierung und der 
Anerkennung der beruflichen Qualifikationen und Erfahrungen, spielt häufig auch die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf eine Rolle.
In persönlichen oder telefonischen Einzelgesprächen werden der bisherige berufliche 
Werdegang sowie persönliche Werte, Wünsche und Ziele betrachtet. Gemeinsam wird 
eine individuelle Strategie für ein erfolgreiches Berufsleben erarbeitet. Ergänzt wird die 
Beratung durch maßgeschneiderte Informationen zu weiteren Angeboten - zum Beispiel 
zu Fördermöglichkeiten und zu relevanten Informationen im Internet.
Anmeldung unter 06021/ 390 -360 oder -554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de od. sonja.krimm@arbeitsagentur.de
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Veranstaltungsort für das persönliche Gespräch:
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Str. 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg/besondere-lebenslagen/chan-
cengleichheit
BiZ dich schlau! Schnellcheck von Bewerbungsunterlagen für
Schülerinnen und Schüler am 16. November
Schülerinnen und Schüler von Mittel- und Realschulen sowie von Gymnasien, die sich um 
einen Ausbildungsplatz bewerben, können ihre Bewerbungsunterlagen am Donnerstag, 
16. November von 15 bis 16 Uhr durch Mitarbeiter des Berufsinformationszentrums sich-
ten und auswerten lassen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum Aschaffenburg, Goldbacher
Straße 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Tag der Berufsfachschulen im BiZ Aschaffenburg am 18. November
Am Samstag, 18. November findet von 10 bis 13 Uhr im Aschaffenburger Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Tag der Berufsfachschulen statt.
Zwanzig Berufsfachschulen aus Aschaffenburg, dem Landkreis Miltenberg, Würzburg und 
aus dem angrenzenden Hessen stellen ihre schulischen Ausbildungen vor.
Die Möglichkeiten erstrecken sich über verschiedenste Berufsfelder wie Wirtschaft, 
Fremdsprachen, Informationstechnik, Sozial- und Gesundheitswesen, Ernährung, Medi-
zin, Hauswirtschaft und Kunsthandwerk. Vier Berufsfachschulen informieren zudem über 
berufs- und ausbildungsbegleitende Studiengänge.
Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie an Weiterbildung interessierte Menschen können 
direkt mit den Schulen ins Gespräch kommen und erste Kontakte knüpfen.
Für Fragen sind zudem Expertinnen und Experten der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Aschaffenburg vor Ort.
Das ausführliche Veranstaltungsprogramm ist im BiZ erhältlich oder kann unter
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg/biz-aschaffenburg 
heruntergeladen werden.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Str. 
25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Online-Vortrag am 23. November: Zeit- und Selbstmanagement
Effizient und weniger gestresst durch den Tag zu Hause und im Beruf
Die Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der fränkischen Agenturen für 
Arbeit bieten am 23. November von 19:30 Uhr bis 21 Uhr einen kostenlosen Online-Vor-
trag zum Thema „Zeit- und Selbstmanagement“ an.
Businesscoach Katrin Schmitt stellt verschiedene Methoden und Strategien vor, die dabei 
helfen, Zeit sinnvoll einzuteilen und eigene Ressourcen effektiv zu nutzen.
Die Fülle von Aufgaben scheint einem manchmal über den Kopf zu wachsen, viele Men-
schen wissen nicht, womit sie anfangen sollen und wie sie es schaffen den Chef, den Part-
ner, Familie und Freunde unter einen Hut zu bringen. Es gibt vielfältige Situationen, die 
aufgrund der Fülle an Aufgaben und Anforderungen extrem fordernd sind. Der Vortrag 
birgt Handwerkszeug, künftig entspannter und sicherer mit diesen Situationen umzuge-
hen.

Seite 21 Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Klingenberg a.Main KW 42 vom 19.10.2023

M
IT

T
E

IL
U

N
G

E
N



Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich. Die Seminare finden als Online-Vorträge statt, individu elle Fragen 
können dabei im Chat oder auch im Nachhinein beantwortet werden. Für die Teilnahme 
ist jedes internetfähige Gerät geeignet.
Anmeldung bitte per E-Mail an Caroline Giegerich unter:
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Das Thema Vereinbarkeit von Familie und Beruf betrifft weiterhin mehr Frauen als Män-
ner. Sie übernehmen häufiger die Familienaufgaben, arbeiten in Teilzeit und unterbre-
chen ihren beruflichen Werdegang für die Familie. Aber auch die Corona-Situation hat die 
Doppelbelastung, die Familie und Beruf mit sich bringt, verstärkt.
Die BCA kennen die Hürden, die zu nehmen sind und unterstützen mit Tipps und Infos in 
Form von Online-Seminaren zu Themen um den beruflichen Wiedereinstieg und um die 
täglichen Anforderungen im Privatleben.
Telefon: 06021 390 217
Caroline Giegerich und Sonja Krimm, BCA in der Agentur für Arbeit Aschaffenburg
bieten darüber hinaus auch individuelle Beratung zu vielen Fragestellungen rund um den 
beruflichen Wiedereinstieg an.
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg/besondere-lebenslagen/chan-
cengleichheit

BiZ dich schlau! Au-pair, Europäischer Freiwilligendienst (EFD)
und Europäisches Solidaritätskorps (ESK) mit IN VIA am 23. November
Florian Diegmann vom IN VIA Europabüro informiert dam Donnerstag, 23. November 
um 16 Uhr zum Thema Au-pair und Europäischem Freiwilligendienst (EFD) sowie Europä-
ischem Solidaritätskorps (ESK). 
IN VIA kann an Gastfamilien oder in spannende Projekte in und um Europa vermitteln. Bei 
der Veranstaltung erhält man Informationen über Voraussetzungen, Dauer, Kosten und 
was es bringt, als Au-Pair oder Freiwillige/r ins Ausland zu gehen.
Florian Diegmann ist Koordinator des IN VIA Europabüros in Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Str. 
25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Feuerwehr Trennfurt www.Feuerwehr-Trennfurt.de
Mittwoch; 18.10.2023, 17:00 Uhr Übung der Minifeuerwehr
Mittwoch; 18.10.2023, 19:30 Uhr Übung Aktiv
Donnerstag; 19.10.2023, 18:30 Uhr Jugendübung
Montag; 23.10.2023, 18:00 Uhr Technischer Dienst
Dienstag; 24.10.2023   Übung der Rettungshunde
Mittwoch; 25.10.2023, 17:00 Uhr Übung der Minifeuerwehr 
Mittwoch; 25.10.2023, 19:30 Uhr Übung Aktiv 
Donnerstag; 26.10.2023, 18:30 Uhr  Jugendübung 
Samstag; 28.10.2023  Großübung
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Seniorenkreis Trennfurt
Liebe Trennfurter Senioren, die Freiluftsaison ist um, im Oktober und November treffen 
wir uns wieder in unserer gemütlichen Seniorenoase im Schulhaus Trennfurt. Herzliche 
Einladung zu einer Dia-Multivisionsschau mit Dietmar Ebert am Donnerstag, 26.10 um 
14 Uhr. Herr Ebert zeigt uns 2 seiner Beiträge, dazwischen gibt es Kaffee, Kuchen und 
Kaltgetränke. Anschließend ist noch genügend Zeit zum Plaudern.

Voranzeige: Yoga und mehr..... mit Ellen Markert am 15.11. in der Seniorenoase

Feuersalamander-Freunde Klingenberg
Am Samstag, den 17.6. hatten die Feuersalamander Freunde Klingenberg einen Infostand 
am Schluchteingang aufgestellt. 
Das Interesse, über die Feuersalamander etwas zu erfahren, war wieder, wie schon 2022 
im Mai, sehr groß. 
Die Menschen aufzuklären, ganz besonders in der Klingenberger Schlucht und in den 
Hängen über der Schlucht, ist ein Thema, was uns am Herzen liegt.
Wer uns unterstützen möchte, kann sich gerne melden bei: Kühn Rogalla, 09372- 5666

Geschichtskreis
Nächstes Treffen am Mittwoch, 25. Oktober 2023, 15:30 Uhr, Sitzungssaal, Rathaus Klin-
genberg
In regelmäßigen Abständen treffen sich historisch interessierte Klingenberger Bürger 
aller drei Stadtteile. Sie haben sich zur Aufgabe gemacht, altes Bildmaterial (Fotos) zu 
sammeln, zu digitalisieren und damit für die Nachwelt zu bewahren.
Wir freuen uns über Gebäudeaufnahmen, Beiträge über Familien, Nachbarn und Vor-
fahren. Uns zur Verfügung gestelltes Bildmaterial wird eingescannt und Sie erhalten das 
Original unverzüglich zurück.
Mitmachen!
Zum nächsten Treffen des Geschichtskreises am Mittwoch, 25. Oktober 2023, um 15:30 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in Klingenberg sind geschichtlich Interessierte sehr  
willkommen.
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Freiwillige Feuerwehr Röllfeld - www.feuerwehr-roellfeld.de
Mittwoch, 25.10.23  Übung Jugendfeuerwehr (18:00 Uhr, Feuerwehrhaus)

Gartenbauverein Röllfeld
Außerordentliche Mitgliederversammlung
Verehrte Garten- und Blumenfreunde, wir laden ein zu einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am 21. November 2023 um 19:00 in die TuS Gaststätte Röllfeld.
Auf der Tagesordnung stehen: 
Totengedenken, Berichte von Vorstandschaft, Kassier und Kassenprüfer, Entlastung des 
Vorstands, Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft, Beitragssenkung für ältere oder lang-
jährige Mitglieder, geplante Aktivitäten des Vereins und Neuwahlen von Schriftführer, 
Vereinsvorsitzenden und ggf. Beiräten.
Die Vorstandschaft bittet um rege Teilnahme, da wichtige Entscheidungen zur Fortfüh-
rung des Vereins anstehen.
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NOTDIENSTE

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst 
Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und 
Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr .......................................................  116 117
Feuerwehr und Rettungsdienst ..........................................  112 
Hotline Kinderarzttermine im Landkreis Miltenberg .........  0921/78 77 65 55 024 

Zahnärztlicher Notdienst

Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf der Homepage 
www.notdienst-zahn.de 

Wegen dem langen Aktualitätszeitraum von 14 Tagen und dem häufigen Tausch der 
Notdienste werden an dieser Stelle keine Rufnummern veröffentlicht.

Notdienst der Apotheke

Notdienst-Hotline ...............................................................  0800 00 22 8 33 (Festnetz)
Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder unter www.aponet.de

Tierärztliche Ru� ereitscha� 

Ab sofort finden Sie die aktuelle tierärztliche Rufbereitschaft auf der Homepage 
www.tierarztpraxis-erlenbach.de/notfallplan.php .............09372/9407871

Notrufe bei Störungen im Bereich der Strom-, 
Gas- und Wasserversorgung außerhalb der Geschä� szeiten

Stromversorgung

- Stadtteile Klingenberg + Trennfurt (EZV Wö.) ...................  0171/5 18 55 92

- Stadtteil Röllfeld (Bayernwerk)  ........................................  0941/280 033 66

Gas- und Wasserversorgung (Open Grid Europe)  ..............  0800 10 12 7 07

Abwasserentsorgung (Amme Erlenbach)  ..........................  0160/96 31 44 41
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NACHRUF 

 

Wir trauern um unseren lieben Wanderfreund und Ehrenmitglied 

Hans Fischer 
Hans war seit 1959 Jahren Mitglied im Spessartbund Klingenberg. In 64 Jahren prägte er mit 

seinem Engagement den Verein wie kein anderer. Als Wegemarkierer, Wanderführer, 
Jugendwart, Gauvorsitzender, Seniorenbeauftragter und über zwei Jahrzehnte als 1. 

Vorsitzender war er voller Tatkraft und Herzblut für den Spessartbund tätig. Zu seinen 
besonderen Verdiensten gehören die Mitwirkung am Bau unseres Wanderheims, die enge 

Freundschaft zum Wanderverein Netphen und die Maifeste unseres Vereins. Aufgrund 
seiner jahrzehntelangen Treue und seines außerordentlichen Verdienstes um den Verein 

wurde er 2007 zum Ehrenmitglied ernannt. 

Mit Hans haben wir einen geschätzten Vereinskamerad und Wanderfreund verloren, den wir 
immer in liebevoller Erinnerung behalten werden. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

 

Spessartbund Ortsgruppe Klingenberg 1904 e.V. 

 

NACHRUF

Wir trauern um unseren lieben Wanderfreund und Ehrenmitglied

Hans Fischer
Hans war seit 1959 Mitglied im Spessartbund Klingenberg. 
In 64 Jahren prägte er mit seinem Engagement den Verein wie 
kein anderer. Als Wegemarkierer, Wanderführer, Jugendwart, 
Gauvorsitzender, Seniorenbeauftragter und über zwei Jahrzehnte 
als 1. Vorsitzender war er voller Tatkraft und Herzblut für den 
Spessartbund tätig. Zu seinen besonderen Verdiensten gehören 
die Mitwirkung am Bau unseres Wanderheims, die enge 
Freundschaft zum Wanderverein Netphen und die Maifeste 
unseres Vereins. Aufgrund seiner jahrzehntelangen Treue und 
seines außerordentlichen Verdienstes um den Verein wurde 
er 2007 zum Ehrenmitglied ernannt.

Mit Hans haben wir einen geschätzten Vereinskameraden und 
Wanderfreund verloren, den wir immer in liebevoller Erinnerung 
behalten werden. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Spessartbund Ortsgruppe Klingenberg 1904 e.V.

Wir müssen lernen, ohne Dich zu leben,
was bleibt, sind die schönen Erinnerungen.

Heli 
Gleichenfeld

* 14. 3. 1937  † 29. 9. 2023 Klingenberg, im Oktober 2023

Wir haben Abschied genommen.
Deine Familie

Es war Mamas Wunsch im Kreis ihrer 
Familie im Ruheforst beigesetzt zu werden.

Für alle Anteilnahme möchten wir uns 
herzlich bedanken.
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Kurz nach unserem 64. Hochzeitstag nahm Gott der Herr meinen lieben Ehemann, unseren 
guten Vater, lieben Groß- und Urgroßopa heim in sein ewiges Reich.

Erich Späth  
* 10. 2. 1939  † 11. 9. 2023

Voller Trauer lassen wir Dich gehen: 
Deine Liesel 
Angelika und Waldemar 
Dominik und Christin mit Emil und Leo 
Jasmin 
Birgit und Herry 
Ramona und Nico 
und alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, den 18. September 2023, um  
10.00 Uhr auf dem Friedhof in Trennfurt statt.  
Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Klingenberg-TrennfurtErich Späth
* 10. 2. 1939    

† 11. 9. 2023

Danke
Wir danken allen,
die unserem lieben Verstorbenen im Leben 
Freundschaft und Achtung schenkten,
sich mit uns in stiller Trauer verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme in so 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Die einfühlsame und würdevolle Beisetzung 
war uns ein Trost.
Vergelt´s Gott an alle Beteiligten.

Liesel Späth
im Namen aller Angehörigen

Trennfurt, im Oktober 2023
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63906 Erlenbach · Brückenstraße 17
Tel. 09372 8060

Inhaber Caroline Becker
Mo. -  Fr. 9-12, 14.30 -17:30 Uhr,

Sa. 9.30 - 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Der neue Flex smart v. Triumph

sanft-federleicht und nahtlos 

extreme Flexibilität

3 Slips, nur 20,– €, 
in vielen Farben

• für den Alltag
•       für leichte sportl.  

Aktivitäten
Er passt sich den 
Bewegungen Ihres 
Körpers perfekt an. 

Wundeschöne 
Schlafanzüge zum 
Mixen und Relaxen v. 

Hausarztzentrum Klingenberg
Dr. medic Elena Gabriela Ciocan

Dr. medic Natalia Mintsenikas
Klingenberg, Tel. 09372/2586 

Sehr geehrte Patienten, 
unsere Praxis bleibt vom 

30. 10. 23 - 10. 11. 23
 geschlossen.

Unsere Vertretung übernehmen:
vom 30. 10. - 03. 11. Praxis P. & J. 

Freienberg, Tel: 92 39 00
Dr. Dietl-Meloth, Erlenbach, 

Tel: 706 30 70
ab dem 06. 11. auch 

MVZ Galmbacher, Tel. 30 65

Erhältlich in unserem kleinen Laden:
Am Hang 6, 63911 Klingenberg
Geöffnet am Fr. 22.07. und Sa. 23.07. 
ebenso am Fr. 29.07. und Sa. 30.07. 
jeweils von 10.00 – 16.00 Uhr
www.churfraenkische-nudelmanufaktur.de

Mit gutem 
Gewissen genießen

handgemachte Nudeln 
aus der Region

Erhältlich in unserem kleinen Laden:
Am Hang 6, 63911 Klingenberg
Geöffnet am Fr. 22.07. und Sa. 23.07. 
ebenso am Fr. 29.07. und Sa. 30.07. 
jeweils von 10.00 – 16.00 Uhr
www.churfraenkische-nudelmanufaktur.de

Mit gutem 
Gewissen genießen

handgemachte Nudeln 
aus der Region

Mit gutem Gewissen 
genießen

handgemachte Nudeln aus 
der Region.

Erhältlich in unserem kleinen Laden:
Am Hang 6, 63911 Klingenberg

WELTNUDELTAG am 25.10.!! 
Wir öffnen von 14.00 - 18.00 Uhr mit 

10 % Rabatt auf alles, frischen Nudeln und 
weiteren Überraschungen. Schaut vorbei.

www.churfraenkische-
nudelmanufaktur.de

„

Anette Jonas

: 0 60 22-264 750 
www.jonasundkroth.de

Familie aus 
Frankfurt
möchte aufs 
Land ziehen!

Gepflegtes 
EFH bis  
500.000 €
zu kaufen 
gesucht!

„„„„„

Anette Jonas

: 0 60 22-264 750 
www.jonasundkroth.de

Familie aus 
Frankfurt
möchte aufs 
Land ziehen!

Gepflegtes 
EFH bis  
500.000 €
zu kaufen 
gesucht!

„

Anette Jonas

: 0 60 22-264 750 
www.jonasundkroth.de

Familie aus 
Frankfurt
möchte aufs 
Land ziehen!

Gepflegtes 
EFH bis  
500.000 €
zu kaufen 
gesucht!
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Offsetdrucker (m/w/d)

DRUCKEREI TÜBEL GMBH

CLEMENS STAUDT VERLAG
Druck & Vertrieb seit 2005

seit 1949

Ihre Herausforderung:
•  selbstständiges Einrichten und Führen verschiedener Druckmaschinen
• Überwachung des Produktionsprozesses
• Abstimmung der Druckaufträge in Zusammenarbeit mit Vertrieb und Kunden
•  eigenverantwortliches Handeln im Sinne einer hohen Qualität und geringem Ausschuss

Bewerbungen schriftlich oder per E-Mail an:

Druckerei Tübel GmbH
Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg a. Main 

Telefon: 0 93 72 / 4 08 38 60, email@tuebel-druck.de, www.tuebel-druck.de

Ihr Profil:
•   abgeschlossene Ausbildung zum Offsetdrucker  

ist wünschenswert, aber keine Voraussetzung
•   Kenntnisse an der Heidelberger Speedmaster  

wünschenswert
•   flexibel, engagiert
•   teamfähig,  technisch versiert
•   Bereit für neue Herausforderungen
•   Deutsch in Wort und Schrift
•  Führerschein B/BE

     
     

   Q
uer-

     
     

  einsteiger  

     
     

 willkommen!
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SOLARFASSADEN 
MADE IN OBERNBURG

SUNOVATION ist Hersteller von 
Glas-Glas-Modulen für gebäudeintegrierte Photovoltaikanlagen

Mehr Infos & weitere Jobs unter: 
www.sunovation.de/jobs

Architektur, Design & erneuerbare
Energien sind Ihre Passion?

UNSER TEAM SUCHT:

FASSADE & PV

PRODUKTIONSMITARBEITER

TECHNISCHE BERATER (m/w/d)

 
 

 
 
 
 
 

 
 

HÖRGERÄTE 

SCHEDL 
Meisterbetrieb & Pädakustik 

 
 

Bahnstr. 18 
63906 Erlenbach a. Main 

09372-135258 

 

Tragen Sie schon Hörgeräte 
mit Lithium-Ionen-Akku und 

BluetoothTM ? 
 

Mit BluetoothTM lassen sich 
Hörgeräte mit dem 

Fernseher verbinden. 
Ist das Hörgerät mit dem 
Smartphone gekoppelt, 

kann man direkt über das 
Hörgerät telefonieren. 

Einfache Bedienung über 
Apps auf dem Smartphone. 

 
Ich berate Sie gern.  
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Herzliche Einladung zur

Häckerzeit
vom 18. bis 27. Oktober 2023

Wir haben täglich 
von 11.30 bis 22 Uhr geöffnet.

Weingut, Schenkenstraße 8,
Klingenberg/Main

Telefon: 0 93 72 40 84 18 oder 37 47 Bio-Weine DE-ÖKO-006

www.tagespfl ege-woerth.de | Tel. 09372 982-146

Bei uns ist noch 

Platz für Sie! 

Tagespflege 
Wörth am Main
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Wir bieten Ihnen:      

■  Pfl egerische Unterstützung   
■ Abwechslungsreiche       
   Aktivitäten    
■  Frische Küche  
■  Kostenübernahme durch 
    die Pfl egekasse
■ eigener Fahrdienst u.v.m.

Lernen Sie
 uns unverbindlich

 kennen  

bei einem kostenlosen Sch
nuppertag*

Werden auch Sie
unser Gast!


